
Antrag Nr. 20-O-26-0026
AUF-Fraktion

Betreff:

Ermäßigung des Eintrittspreises in den Schwimmbädern für Familien für Familien (AUF)  

Antragstext:

Antrag der AUF-Fraktion:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird gebeten, umgehend, noch vor
Beginn der Sommerferien, Inhaberinnen und Inhabern der Familienkarte den bisher 50-
prozentigen Rabatt auf den Eintrittspreis im Schwimmbad wieder zu gewähren.

Begründung der AUF-Fraktion:

1. zur Dringlichkeit:
Der Sachverhalt wurde erst in den letzten Tagen bekannt, siehe hier die Pressemitteilung
der Stadt Wiesbaden
https://www.wiesbaden.de/microsite/mattiaqua/service/content/pressemeldungen.php?sho
wpm=true&pmurl=http://www.wiesbaden.de/guiapplications/newsdesk/publications/Landes
hauptstadt_Wiesbaden/141010100000384564.php
Der Antrag kann nach den Ferien nicht mehr gestellt werden.

2. zum Antrag:
Die Familienkarte können Wiesbadener Familien mit mindestens drei Kindern unter 18
Jahren erhalten, auch Alleinerziehende mit Kindern bis 18 Jahren, Menschen, die 
Arbeitslosengeld-
II, Wohngeld und Kinderzuschlag mit Kindern bis 18 Jahren empfangen, des
Weiteren Familien, die ein oder mehrere Pflegekinder betreuen. Den Inhaberinnen und Inhabern
wurde bisher eine Ermäßigung von 50 Prozent beim Besuch der Wiesbadener
Frei- und Hallenbäder gewährt.
Coronabedingt sind nun sämtliche Rabatte entfallen, bei der Reservierung von E-Tickets
stehen nur die Tarifgruppen Erwachsene und Kinder zur Verfügung. Auch die Inhaber von
Mehrfach- und Zeitkarten und Abo-Bändern erhalten keine Ermäßigungen.
Schwimmbadbesuche werden damit insbesondere für Familien mit vielen Kindern zum Luxus.
Eltern, die mit vier Kindern das Freibad Maaraue besuchen möchten, zahlen für ihre
Tickets zusammen 18 Euro (statt wie bisher 9).
Das halten wir – bei allem Verständnis für coronabedingte Einschränkungen – nicht mehr für 
vertretbar. Viele Familien, die nicht in Urlaub fahren, verbringen den Sommer mit ihren Kindern im 
Schwimmbad. Insbesondere Familien aus den unteren Einkommensbereichen werden sich diese 
Schwimmbadbesuche nun nicht mehr leisten können.

Mainz-Kostheim, 22.06.2020


